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(1291) 3 - 1 Präs. 676
42/7. "

ikonkurftausschrei lnlng.
Zur Besetzung der beim l. k. Bezirksgerichte

Gottschee erledigten oder bei einem anderen
Gerichte freiwerdendcn Bezirlsrichter»Stelle wird
hiemit der Konkurs ausgeschrieben.

Bewerber um diese Stelle haben ihre
gehörig belegten Gesuche unter Nachweisung
der Kenntnis beider Landessprachen in Wort
und Schrift im vorgeschriebenen Wege

bis 19. A p r i l 190?
Hieramts einzubringen.

K. l. Kreisgerichtspräsidium Rudolfswert,
am 3. April 1907.

(1288) g. 6850.
Kundmachung.

Der auf Grnnd des Gesetzes vom 7. Sep.
tember 190b, R. G. B l . Nr. 163, bezw. der
Durchführungsverordnung vom 6. November
1905, R. G. Nl. Nr. 164, betreffend die M .
wehr und Tilgung der Schweinepest, nach
den in Laibach im Monate März 1907
bestandenen durchschnittlichen Marktpreisen für
geschlachtete Schweine aller Qualitäten ermit»
telte Durchschnittspreis, welcher im Monate
U p r i l l . I . in Kram als Grundlage der
Entfchadiguugsberechnung für auläßlich der
Durchführung obiger Verordnungen getötete
Schlachtschweine zu dienen hat, beträgt per
K i l o g r a m m X 1 0S.

Dies wird hiemit Verlautbart.
K. t. Landesregierung für Krain.

Laibach am 3. April 1907.

Št. 6850.
Razglas.

Na podstavi zakona •/. dne 7. septembra
1905, drž. zak. št. 163, oziroma izvršitvenega
ukaza z duo 6. novcmbra 1905., drž. zak.
St. 164, o odvračanju in zatoru sv in jske
kuge izračunjena, v Ljubljaui moseca
marca 1907 plačevana popreona tržna cena
za zaklano prašiče vseh vrst, ki ima biti
meseca aprila t. 1. na Kranjskom za
podstavo pri zahtovanju odškodnine za pra-
šiče za klanje, ki se zakoljojo ob izvrševanju
zgoraj navedenih dveh ukazov z n a i a
K rO6 za kilogram.

To se dajo na občno znaaje.
G. kr. deželna vlada za Kranjako.

V Ljubljaui, dne 3. aprila 1907.

(1252) 3 - 2 Z. 4380.
Monkursausschreibung.

Vom gefertigten Landcsansschnsse wird die
Distriltsarztensstellc in Tressen »lit dem Jahres»
gehalte von 1400 X und der Altivitätszulage
von 200 l i zur Besehung ausgeschrieben.

Bewerber um diese Stelle haben ihre Gesuche
b i s 15. A p r i l l 9 0 7

an den gefertigten Landesausschuß einzusenden
und in denselben das Alter, die Berechtigung
zur Ausübung der ärztlichen Praxis, die öster-
reichische Staatsbürgerschaft, physische Eignnng,
moralische Uubescholtenheit, bisherige Verwen-
dung und Kenntnis der sloveuischen und
deutschen Sprache nachzuweisen.

Beigefügt wird, daß nur solche Bewerber
werden berücksichtigt werden, welche eine zwei-
jährige Spitalspraxis nachzuweisen in der
Lage sind.

Vom krainischen Landesausschnsse.
Laibach am 30. März 1907.

(1254) 3 - 1 Nr. 5882 li« 1907.

Konkursnusschreibung
zur Nesetzung von „Freiplätzen f n r die
l . l . Landwehr" i n der Therefianischen

Mil i tärakademie.
1.) Mit Beginn des Schuljahres 1907/190^

(21. September) wird im I, Jahrgang der
Theresianischcn Militärakademie eine Anzahl
ganzer «Freiplätze für die t. k. Landwehr»
besetzt.

2.) Zur Bewerbung werden nur Angehörige
der im Reichsrat vertretenen Königreiche und
Länder zugelassen.

3.) Die Bewerber müssen alle Klassen
einer Realschule oder eines Gymnasiums mit
miudesteus »gutem» Gesamterfolg absolviert
haben.

Das Reifc(Matnritäts)zeuguis eiuer öffent-
lichen Realschule oder eines öffentlichen Gym°
nasiums erbringt den Nachweis der entspre-
chenden Vorbildung für die Militärakademie.

' Von uugcnügendcn Klassifikationsnotcn in
der lateinischen oder griechischen Sprache wird
abgesehen.

4.) Die Aspiranten müssen das 17. Lebens-
jahr erreicht und dürfen das 20. Lebensjahr
nicht überschritten haben.

Das Alter wird mit 1, September be»
rechnet.

Bei Ultersdifferenzen kann um Nachsicht
augesucht werden.

5.) Die auf diese Freiplätze aufgcnom»
menen Bewerber sind auch von der Zahlung
des Schulgeldes enthoben.

6.) Die einberufenen Bewerber haben in
der Militärakademie eine Aufnahmsprüfung
abzulegen.

Dieselbe ist in deutscher Sprache abzu-
legen, welcher die Aspiranten soweit mächtig
sein müssen, daß die Möglichkeit des Studien-
erfulges in dieser Vezichuug gesichert erscheint.

Die militärischen Geschicklichleiten, dann
die militärischen Übungen bilden keinen Gegen»
stand der Prüfung.

Die Skizze über den Umfang der Aufnahms»
Prüfung liegt bei.

7.) Die Bewerber müssen sich für den
Fall ihrer Aufnahme zu ciuer verlängerten
Präsenzdienstzeit in der k. t. Landwehr ver-
pflichten (Muster ^ ) .

8.) Die Gesuche (Muster L) siud
bis längstens 10. J u l i 1907,

und zwar von aktiuen Personen des Heeres,
der Kriegsmarine und der l. k. Landwehr durch
das vorgesetzte Kommando, von allen übrigen
Bewerbern durch das Landwehrplatzlommando
in Wien oder das nächste Landwehr« (Landes-
schützen») Ergänzungsbezirlslommando an das
Ministerium für Landesverteidigung einzusenden.

9.) Den Gesuchen sind anzuschließen:
»,) der Tauf(Geburt)schein,
d) der Heimatschein,
c) das Schnlzengms des ersten Semesters

des gegenwärtigen Schuljahres 1906/1907,
dann das ganzjährige Schulzengnis für
das verflossene Schuljahr 1905/l90«,*

ä) das Sittenzengnis,
e) das von einem aktiven Arzte des Heeres

oder der k. k. Landwehr ausgestellte ärzt-
liche Gutachte» über die körperliche Eig»
uung des Bewerbers uud

t) der Reuers nach Muster H,.
10.) I a h l z ö g l i n g e des I I I . Jahrganges

der t, u. k. Militär-Oberrealschule, welche die
zum Aufsteigen in die Theresianische Militär»
akademie aufgestellten Bedingungen erfüllen,
tönneu sich ebenfalls um diese Freiplätze bc<
werben. Den betreffenden Gesuchen sind nnr
die im Punkte 9 unter k), d), 0) und k) er-
wähnten Beilagen anzuschließen.

Diese Zöglinge find von der Ablegung der
Ausnahmsprüfuug enthoben.

11.) Alle mit Freiplätzen für die l. k. Land»
wehr beteilten Bewerber werden nach cntspre«
cheuder Absolvierung der Theresianischen Mi»
litärakademie in die k. l. Landwehr, und zwar
je nach den Offiziersstandcsverhältnissen zur
Laudwehrinfantcrie oder zur Landwehrlavallerie
eingeteilt. Die Bestimmung der Waffengattung
erfolgt über Antrag des Akademielommandos
vom Ministerium für Landesverteidigung.

K. t . Landesregiernng für K r a i n .

Laibach, am 26. März 1907.

Skizze nber öen Mrnfang der
Aufnalimspvnfung.

Deutsche Sprache. Aufsatz über eiu
Thema des allgemeinen Wissens bei Einhaltung
einer drei» bis vierstündigen Arbeitszeit. Aspi»
ranten nichtdcntscher Znnge können diesen Ansatz
auch in der Muttersprache verfassen, haben
aber dann diesen Aufsatz uuter Klausur selbst
ins Deutsche zu übersetzen.

Geographie. Kenntnis der physischen
und politischen Geographie Europas, insbeson-
dere Österreich »Ungarns und der Nachbar-
staaten.

Allgemeine Kenntnis der übrigen Erdteile,
mit besonderer Berücksichtigung der europäischen
Kolonien.

Richtige Begriffe aus der mathematischen
und '.chysikalischcn Geographie.

Geschichte. Die Kenntnis der Geschichte
Österreich'Ungarns in ihrer gesamte» historischen
Entwicklung.

Die Kenntnis der ü b r i g e n w i c h t i g e »
historischen B e g e b e n h e i t e n aus der
a l l g e m e i n e » Weltgeschichte vom Jahre
164« an.

Mathemat ik.*" Arithmetik und Algebra
einschließlich der Auflösung von Gleichungen
zweiten Grades mit einer und zwei Unbekannten.

G e o m e t r i e : Planimetrie, Stereometrie
und ebene Trigonometrie.

P h y f i l . Allgemeine und besondere Eigen»
schaften der Körper; Mechanik fester, flüssiger
und gasförmiger Körper, Wellenlehre, Alustil,
Optik, Wärme, Magnetismus und Elektrizität
mit elemcutar-mathcinatischer Begründung.

«Darstellende Geometrie. Die Kenntnis
der zur Stereometrie gehörigen Lehrsätze über
Punkt, Gerade und Ebene und die Ausführung
von Konstrultionsaufgaben in Tnsch (Konstrul»

' Die zur AüliiahmkMismig eindernfenen Aspiranten
haben bns ganzjnln'inc NchulzeiWiis siir das Schuljahr
l!10!>/l»U7 i» die Anstatt inilzubrinaen,

" Auf die Ferlinleit <» der Ansfilhimin alilhiiicliicher
!l»d algebraisch!''' Operationen, besonders l>ei Lüsunss uun
WleichniM», sowie ans genaue Nenntnis der wichtigste»
Formeln der Geunielrie und der ebene» Trigonometrie
uud ssertinleü im Gebrauch der Logarithmen wirb be-
sondere« Gewicht gelegt.

tion von Gebilden aus Bestimmungsstücken,
Flächcuverwandlungcn, Fundamentalaufgaben
über Kreis, Ellipse, Hyperbel und Parabel).

Französische Sprache. Geläufiges Lesen,
Übersetze» leichter Lesestücke aus dem Französi-
schen ins Deutsche.

Muster 4 .

!(iK^ne).! R e v e r s .

! Mit! Zustimmung meines mitge-
fertigtcn Vaters (Vormuudes) verpflichte ich
mich für den Fall meiner Aufnahme in die
Theresianische Militärakademie auf eiuen «Frei.
plah für die k. k. Landwehr» und meiner seiner»
zeitigen unmittelbaren Einreihnng in die k. l.
Landwehr, für jedes in der Militärakademie
zugebrachte Schuljahr ein Jahr über die geseh»
liche dreijährige Präscnzdicnstzeit präsent zu
dienen.

am 1 9 . .

Unterschrift des Vaters (Vormuudes) und
zweier Zeugen:

Unterschrift des Bewerbers:

Legalisieruug der Unterschriften.

Muster 2 .

An illls l.l.MislttlM siil i/MesvelteWng.
^ Stempel !
! (1 Krone).!

! Ich! bitte um die Verleihung eines
<Freiplatzes für die t. l. Landwehr» iu der
Thcresicmischcn Militärakademie sür meinen
Sohn Josef.

Als Aufnahmsdoknmente schließe ich bei
»,) den Tausscheiu (Geburtschein),
d) den Heimatschein,
e) das Schulzeuguis des ersteu Semesters des

gegenwärtigen Schuljahres 1906/1907,
dann das ganzjährige Schulzeugnis für
das verflossene Schuljahr 1905/1906,

ü> das Sitteuzeugnis meines Sohnes,
«) das militärärztliche Gutachten uud
f) den Revers wegen Übernahme der Ver-

pflichtung zu einer verlängerten Präsenz»
dienstzeit.

(Hier können jene Ausführungen angereiht
werden, welche nach Anficht des Gcsuchstellers
geeignet erscheinen, als Untcrstütznngsgründe

zu dienen.)

am 1907.

Deutliche Unterschrift mit Angabe der Lebens»
stellung und der genauen Adresse des Gesuch«

stellers:

A n m e r k u n g , Das Gesuch, das ärztliche
Gutachten uud der Revers sind mit je einer
Stempclmarke von 1 3, die übrigen Beilagen,
wenn sie nicht schon gestempelt sind, mit einer
Stempelmarke von je 30 l» zu versehen.

(1208) 3—3 Z. 6300.
Kundmachung.

Mit Beginn des Schuljahres 1907/1908
gelangen an den staatlichen gewerblichen Lehr-
anstalten, insbesondere auch an der k. k. Staats»
gewerbeschule in Graz, mehrere Stnatsstipendien
im monatlichen Betrage von 30 bis 40 lv für
Angehörige des krainischen Vcrwaltungsgebietes
zur Verleihung.

Die Verleihung fiudet durch die l. l. Lan»
desregierung für Krai» in der Regel für die
ordentliche Unterrichtsdauer statt.

Bewerber um eiues dieser Stipendien
hahen ihre an die l. l, Landesregiernng ni
Laibach gerichtete» nnd mit den erforderlichen
Nachwcifcn versehenen Gesuche

bis läugstens 15. M a i l . I .
bei der Direktion jener Anstalt einzubringen, an
welcher sie im Schuljahre 1907/1908 ihre Aus-
bildung genießen wollen, uud zwar auch dann,
wenn der Standort der betreffenden Schule
einem andere,: Vcrwaltnngsgetnetc (Lande) an-
gehört, als der Wohnort des Bewerbers.

Aus den Gesuchen, bezw. aus dereu Bei-
lagen mnß entnommen werden können:

1.) Name uud Alter des Bewerbers (Ge-
burts. oder Taufschein);

2.) seiner Eltem, bezw. seine Zuständigkeit
(Hcimatschein);

3.) Art nnd Dauer seiner allfälligcn Ver»
weudung in der Praxis (Lehrzrugnis, allenfalls
Arbeitszeugnissc u. dgl.);

4.) seiue Schulbilduug (letztes Jahres» oder
Knrszeugnis ^Schulnachricht, Ausweis^ und Ab-
gangszeugnis der allenfalls besuchte» gewerb»
lichen Fortbildungsschule). Bewerber, welche zur
Zeit ihres Einschreitens noch eine Schule be»
sucheu, haben auch das letzterhalteue Semestral»
zeugnis, bezw. die letzte Schulnachricht beizu»
bringen.

5.) Beruf (Stand), Wohnort, Vermögens»
und Familienverhältuisse der Eltern, bezw. des
Bewerbers (Nrmuts« oder Mittellosigteits«
zeugnis).

Verspätet eingebrachte oder mangelhast in»
struierte Gesuche werden nicht berücksichtigt.

K. k. Landesregierung für Kram.
Laibach am 26. März 1907.

Št. 6300.

Razglas.
S pričotkom šolskega leta 1907/1908 se

bode na državuib obrtnih učiliščib, zlasti tudi
na c. kr. državni obrtni šoli v Gradcu, podelilo
voč državuib štipendij v znesku mesečnih
30 do 40 kron za učenco iz Kranjskega.

Te štipendije podeli c. kr. deželna vlada
za Kraujsko vobčo za dobo rednega pouka.

ProBÜci za to štipondije morajo svoje na
c. kr. doželno vlado v Ljubljani naslovljone,
8 potrebuimi dokazili opremljene prošnjo

najkasnejo do 15. maja 1907. 1.
vložiti pri ravnateljstvu Onega učilišča, ki ga
hočejo v šolskem letu 1907/1908. obißkovati,
in to tudi v tern slučaju, če bi šolski kraj
pripadal drugi kronovini, nego stanovališče
prosilčevo.

Iz prošeuj, oziroma iz njih prilog, mora
biti razvidno:

1.) line, priimek in starost prosilca (krstni,
oziroma rojstni list);

2.) njegova ali njegovih starišev domo-
vinska pravica (domovinski list);

3.) kako in koliko časa so je praktično
uporabljal v obrtu (učno izpričovalo, eventualno
delavsko izpricevalo i.dr.);

4.) njegova šolska izobrazba (poalednje
letno izpričovalo [šolsko naznanilo, izkaz]
kakor tudi odhodno izpričovalo slučajno obi»
skovane obrtne nadaljovalnice). Prosilci, ki
ob času prošnjo še obiskujejo kakšno šolo,
morajo priložiti tudi zadnjo somestraluo iz-
pricevalo, oziroma zadnje šolsko naznanilo;

5.) poklic (stau), stanovališče, imovinBke
in družiusko razmere njegovih starišev, ozi-
roma prosilca samega (ubožno izpricevalo)

Na zakasnelo vloženo ali pomanjkljivo
opremljeno prošnjo se no bode oziralo.

V Ljubljani, dno 26. murca 1907.
C. kr. deželna vlada za Kranjsko.

(1194) 3-3 Z. 874.
Honkuroknudmachnng.

An der fünfklafsigen Knabenvollsschnle in
Bischoslack ist die Oberlehrerstclle, eventuell
eine zweite Lehrstelle dortselbst mit den gesetz»
mäßigen Bezügen definitiv zu besetze».

M i t ocr Oberlehrerstellc ist der Geuuh
eiucr Naturalwohnnng verbunden.

Die gehörig belegten Gesuche sind im vor»
geschriebenen Wege

b i s zum 23. A p r i l 1907
beim gefertigten t. k. Vezirksfchulrate einzu»
bringen.

An lrainischen öffentliche» Volksschule«
noch nicht definitiv angestellte Bewerber haben
durch ein staatsärztlichrs Zeugnis den Nach«
weis zu erbringen, daß sie für den Schuldienst
die volle physische Eignung habeu,

K. t. Bezirksschulrat Krainburg, am 23sten
März 1907.

(1111) 3 - 3 Z. 14.643/06.
Kundmachung.

I n Stephausdorf ist die Bezirlshebammen»
stelle mit einer Iahresremuneration von 80 15
zu besetzen.

Die gehörig belegten Gesuche sind
bis zum 15,. M a i ! 907

Hieramts einzubringen,
K. l. Bezirtshauptmaunschaft Laibach, am

20. März 1907.

Št. 14.643/06,

Razglas.
V Štofanovivasi jo služba okrajno ba

bice z letno plačo 80 K popolniti.
Pravilno obloženo prošnje vlože naj ae

tuuradno
do 15. m a j a 19 07.

C. kr. okrajno glavarstvo v Ljubljani,
dno 20. marca 1907.

(1286) S. 4/7
1.

Naznanilo.
V konkurzu zapuŠČine zamrlega

trgovca Karola Fabiani v Kranju se
je potrdil po predlogu upnikov, ki so
došli k naroku, za upravnika raase
gospod dr. Valentin Štempihar, odvet-
nik v Kranju, ter se postavil za nje-
govega name8tnika gospod Anton
Šlamberger, c. kr. notar v Kranju.

C. kr. deželna sodnija v Ljubljani,
odd. Ill, dne 2. aprila 1907.
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(1274) Z. 15.35b.
Kundmachung.

Laut Erlasses des k.l. Handelsministeriums
vom 1«, März 1907. Z. 5869/?, wurde das
^ostrittgcld hinsichtlich des Sommersemesteis

») für das Küstenland für ExtraPosten und
Separat-Eilfahrten mit zwei (2) Kronen
22 d und für Ärarialrittc mit einer (1)
Krone 85 !>, dann

b) für Kram für ExtraPosten nnd Separat«
Eilfahrten lnit zwei (2) Kronen 23 l» und

. ^ für Ärarialrittc mit einer (1) Krone 86 !>
festgesetzt.

K. t. Post- und Telegrnphcndireltion

Trieft am 29. März 1907.

(1277) 2—1 Št. 12.880.

Razglas.
V smislu § 53. občinskcga reda za de"

želno stolno mosto Ljubljano se dajo v
znanjo, da bodo razgrnjeni računi o do-
hodkih in troških

1.) mestnega zaklada,
2.) ubožnega zaklada,
3.) zaklada o meščanskej imovini,
4.) ustanovnega zaklada,
6.) regulaenega zaklada,
6.) zaklada o 3 % posojilu,
7.) lotorijsko posojilnega zaklada,
8.) mestnoga vodovoda.
9.) mostnc klavniee in

10.) mestne elektrarno za leto 1906 od

danes naprej 14 dnij v mestnem knjigovod-
stvu občanom na vpoglod.

Pri protresovariji in konočni rešitvi vseh
teli raounov vzol bode občinski svot moro-
bitne opazke o njih v prevdarek.

Magistrat deželnega stolnega mesta
Ljubljane,

dne 30. marcija 1907.

Z. 12.880.
Kundmachung.

I m Sinne des 8 53 der Gemeindeord-
nung für die Landeshauptstadt Laibach wird
hicmit kundgemacht, daß die Rechnungen über
die Einnahmen und Ausgaben

1.) des Grmeindefondes,
2.) des Armcnfondes,

3.) des Vürgerfondes,
4.) des allg. Stiftungsfoudeö,
5.) des Stadtregulierungsfondes,
6.) des 3°/, Staatsdarlehens,
7.) des städtischen Wasserwerkes,
«.) des städtischen Lotteriennlehens,
9.) der städtischen Schtachthalle und

10,) des städtischen Elettrizitätsluerles für
das Jahr 1906 von hcnte an durch 14 Tage
iu der städtischen Buchhaltung zur Einsicht den
Gemeindemitgliederu öffentlich aufliegen werden.

Bei der Überprüfung und definitiven Er«
ledigung dieser Rechnungen wird der Ge«
meinderat die allenfalls vorgebrachten Vemer«
tungen in Erwägung ziehen.

Magistrat der Landeshauptstadt Laibach,

am 30. März 1907.

Nnzeiaeblatt.
Razglas.

Meseca marca 1907 vložilo je v Mestno hranilnico ljubljansko
1264 strank kron 832.003-57
1001 strank pa dvignilo kron 703.171-43

V I. četrtleiju 1907 dovolilo se je 100 prosilcem posojil na zemljišča
y skupnem znesku kron 792.507-19, a 9 prošenj za K 87.600-— se je od-
klonilo radi nezadostnega pokritja. (1279)

Ravnateljstvo Mestne hranilnice ljubljanske.

Zufolge Beschlusses des k. k. Bezirksgerichtes Laibach vom 22. März 1907

G.-Z. 1 H ^ , findet die

freiwillige gerichtliche Versteigerung
der in die Verlaßmasse der Frau Maria Zetinovioh aus Laibach gehörigen Fährnisse,
ala I*S4»R»ol und I W ä s c h e am 9. April 1907 von 9 Uhr vor-
mittags an im Hause Nr. 3 am Kongreßplatz, I. Stook, reohts, statt.

DP. Karl Schmidinger m. p.
k. k. Notar als GorichtskommisBür.

Vsled sklepa c. kr. okrajnega sodišča v Ljubljani z dne 22. marca 1907, opr,
v. . _ 841/6

I V ' V 8e

prostovoljna sodno drazha
v zapuščino gospo Mari je Zetinovioh iz Ljubljane spadajočih promičnin, kakor
JÄIÄML« oj»w-».vc in j»^«- i l» dne 9. aprila 1907 od 9. ure zjutraj
laprej v hiii št. 3 na Kongresnem trgu, I. nadstropje na desno.

DP. Kapol Schmidinger m. p.
(1264) 3—2 c. kr. notar kot sodnijski komisar.

Die diesjährige ordentliche Lokal- und
Kon sortialversammlung

der Mitgliedergruppe des I. allgemeinen Beamtenvereines der
österr.-ungar. Monarchie in Laibach

findet Samstag; den 13. April 1907 präzfce 8 Uhr abends
in den Lokalitäten «le« I. leiblicher JBeamtcn-Wirtscliaita-

vercines, Ecke VegagaBNe-Koiigre&Mplatz, statt.

Tagesordnung:
1.) Bericht über die Tätigkeit des I. allgemeinen Boamtenvoreines der ößterr.-ungar.

Monarchie im Jahre 1906.
2.) Verlesung des in der vorjährigen ordentlichen Versammlung aufgenommenen Ver-

handlungsprotokolles.
3.) Verlesung des Berichtes über die beim Spar- und Vorschußkonsorttum auf Grund

dos Gesetzes vom 10. Juni 1903, R. G. Bl. Nr. 133, vorgenommenen Revision.
4.) Geschäfts- und Rechenschaftsbericht des hiesigen Lokalausschusses und des Spar-

und Vorschußkonsortiums für das Jahr 1900.
5.) Bericht dos Aufsichtsrates.
6.) Verteilung des Geschäftsgewinnes am Jahresschlüsse 1906 und Dotierung des Re-

servefondes.
7.) Feststellung dos Zinsfußes für Vorschüsse sowie für Spareinlagen, dann der Kündi-

gungsfrist der letzteren.
8.) Grundsätze übor fruchtbringende Anlage disponibler Kassabostände.
9.) Normierung des Maximums der von einem Konsorten zu erwerbenden Anteilseinlagen.

10.) Bestimmung der Höhe der - von dem Konsortium aufzunehmenden Darlehen und
Spareinlagen.

11.) Honorierung von Funktionären.
12.) Änderung der §§ 7, 12, 16, 30, 40 der Vereinsstatuten, vorbehaltlich der Zustimmung

des Verwaltungsrates des Boaratenvereines.
13.) Allfällige Anträge der Konsorten. (1293)
14.) Ergänzungswahlen.

Der Obmann: B. Vesel. Das Mitglied: Adolf Langof'.

\
i

Geld-Darlehen
für Personen jeden Standes fauch Damen)
zu 4% ohne Giranten bei 4 K monatl. Rück-
zahlung besorgt rasch Alexander Arn-
Bteln, Budapest, Alpärgasse 10. Retour-
marke erwünscht. (1052) 12—7

Personal Gelflflarleuen
erhalten Personen aller Stände, auch ohne
Bürgen gegen 4 '/s % Zinsen, mit leichter
Ratenrückzahlung schnellstens. Adresse:
Kreditor-Bankbureau In Budapest,
Tabakgasse 54 3. Retourmarke erbeten.

(1230) 10—3

K. k. österr. W? Staatsbahnen.

Auszug aus dem Fahrplane
gültig vom 1. Oktober 1906.

Abfahrt v o n Laibaoh (Südbahn) : Um 7 Uhr io Min. früh : Porsononzug nach Assling, Görz
Südb., Triest k. k. StaaLsb., Klagcnfurt, (;ian<lorf, Salzburg, Innsbruck, Linz, Uudweis, Prag. — Um 7 Uhr
17 Min.frUh: Personenzug nach Rudolfswert, Strascha-Tüplitz, Gottscheo. — Um 11 Uhr 80 Min. vorm.:
Personenzug nach Assling, Gürz Staatsb., Triost k. k. Staatsb., Tarvis, Villach, Franzonsfeste, Klagenfurt,
Salzburg, Innsbruck, Bregenz. — Um 1 Uhr 5 Min. nachm.: Peisnnunzug nach Mudolfawert, Strascha-TSplitz,
Gottschee. — Um 4 Uhr nachm.: Pereonenzug nach Assling, Görz Staatsb., Triest k. k. Staatsb., Tarvis.
Villach, Franzenasttsto, Klatcenfurt, Steyr, Linz, Hudweis, Prag, Wien (Wostbahnhof). — Um 7 Uhr 8 Min.
abends: Personenzug nach Rudolfswert, Gottschee. — Um 7 Uhr 35 Min. abends: Porsonanzug nach Tarvis.
— Um 10 Uhr 23 Min. nachts: Personenzug nach Assling, Görz Staatsb., Triest k. k. Staatsb., Villach,
Innsbruck, München.

Ankunft in Laibaoh (Südbahn) : Um 7 Uhr 9 Min. Früh: Peraonenzug von Tarvis. — Um
8 Uhr 44 Min. früh: Porsonon/.iig von Rudolfswort, Gotlschoe. — Um 11 Uhr 15 Min. vorm.: Peraonenzug
von Görz Staatsb., Tarvis, Klapenfurt, Linz, Prag, Wien (Westbahnhof)- — — Um 2 Uhr 38 Min. nachm.:
Personenzug von Strasoha-Töplitz, Rudolfswert, Gottscheo. — Um 4 Uhr 80 Min. nachm.: Personenzag
von Selzthai, Klagenfurt, Innsbruck, München, Villach, Tarvis, Gürz Staatsb., Triost k. k. Staatsb. — Um
8 Uhr 85 Min. abends: Porsonenzug von Strascha-Töplitz, Rudolfswert, Gottschee. — Um 8 Uhr 45 Min.
abends: Personenzug von Prag, Linz, Wien SUdb., Klagonfurt, Villach, Tarvis, Triest k. k. Staatsb., Görx
Staatsb, — Um il Uhr !)4 Min. nachts: Persononzug von Pontafel, Tarvis, Triost k. lc. Staatab., (iörz .Staatsb.

Abfahrt v o n Laibaoh (Staatsbahnhof ) R i c h t u n g n a c h S t e i n . Um 7 Uhr 28 Min. früh :
Gemischter Zug. — Um 2 Uhr 5 Min. nachm.: Gemischter Zug. — Um 7 Uhr 10 Min. abends: Gemischter
Zug. — U m 10 Uhr 45 Min. nachts: Gemischter Zug (nur im Oktober und nur an Sonn- und Feiertagen)

Ankunft In Laibaoh (Staatsbahnhof ) R i c h t u n g von S t e i n : Um ß Uhr 49 Min. früh: Ge-
mischter Zug. — Um 10 Uhr59Min. vorm.: Gemischter Zug. — Um 6 Uhr 10 Min. abends: Geinischtor Zug.
— Um 9 Uhr 05 Min. nacht»: Gemischter Zug (nur im Oktobor und nur an Sonn- und Foiertagen).

Dio Ankunfts- und Abfahrtszeiten sind nach mitteleuropäischer Zeit angogobon.
(269) 26-14 Die k. k. Staatsbahndirektion.

Verlan von IB. I Kleiuayr & F e i Bambera [
: i n Laatosicla.. 1

* Poez l je dr. Franceta Pre ierna, 2. ilustrirana izdaja K 5 - — , v platno vezane i
" K 6 40, v ele^antnem usnju vezane K 9'—, po poäti 30 h veö. '
p Poezl je dr. Franceta P r e i e r n a (ljud-ska izdaja) K 1 • —, v platno vezani J
x K 1 40, po poäti 20 h veö. ,
^ Ruska moderna, provela Mlnka Oovekarjeva, K4-—, najelegantneje v '
p jiliitno ve/.;inn K 6 -—, ])" poäti 20 h veö. *
x Gregoröiö Simon, Poezi je I, 2. pomnožena izdaja, K 2 — , elegantno vezane t

• " K 3 ' - - , po pošti 2 0 h veö. *
, Sienklew^ioz, Mall v i tez. Roman z mnogimi lepimi podobami, 3 zvezki, \
f broAirani K 7 '—, lično vezani K 9'60. t
* Sienkiewioz H., Rodbina Polaneäklh. Roman z mnogimi lepimi pudobami. "
p 3 zvozki. liroöirani 10 K, liönu ve/.ani 16 K, v en zvezek vezan 13 K. *
+ Meiko Ksaver, Ob tlhlh veöerlh, K 3 50, vezane K 6 —. !
l Meško Fr. X., Mir Božji, K 2 50, vez. K 3 50.
Y Maister Rudolf, Poezi je, K 2 —, vezane K 3 —, po poäti 10 h ve6. \
» Aäkero A., Primož Trubar, K 2-~, elegantno vezan K 3 —, po poäti *
r 10 li veö. •
H A ikero A., Baiade in romanoe, K 260, elegantno vezane K 4 —, po jj
M ]H>>\ti 2 0 li v e ö . a

* A i k e r o A., Lirske in epske poezije, K 2 60, elegantno vezane K 4 — , "
„ ])o puAt.i 20 h ve«. J
Y A i k e r o A., N o v e poezlje, K 3 —, elegantno vezane K 4 — , po poäti i
U 20 h vesi. '
„ A i k e r o A., Četrtl zbornik poezij, K 3 50, lično vezana knjiga K4-50, '
» ])o poöti 20 h veö. a
* Cankar Ivan, Ob zori, K 3 —, po poöti 10 h veö. *
t Soheinigg 1, N a r o d n e pesml koroik lh, S l o v e n o e v , K 2-—, elegantno \
* vezane K 3 30, po pofiti 20 h vusi. i
* B a o m b a o h , Z l a t o r o g , poslovenil A . F a n t e k , e legantno vezan K 4 - — , po •
n poftti 10 li veö. '
" Jos. StritarJa zbranl splsi, 7 zvezkov K 35 —, v platno vezani K 43 • 60, <
" v pol francoHki vezbi K 48*40. '
» L e v s t l k O V i z b r a n l s p i s i , 5 z v e z k o v K 2 1 —, v p l a t n o v e z a n i K 2 7 — , J
* v pol francoski vezbi K 29 •—, v najfinejöi vezbi K 3 1 " — . «
[J Bedenek, Od p l n g a do krone, K 2 — , v platno vezan K 3 —, po poäti *
, 2 0 >i vcč. ,
* Funtek, Godeo, K 1 5 0 , elogantno vezan K 2'60, po pofiti 20 h veö. «
" Majar, Odkr^tje Amerlke, K 2 - , po poöti 20 h veö. «
„ Brezovnlk, Salj ivi Sloveneo, 2. za polovico pomnožena izdaja K 150, J
* po poäti 20 I) voö. ,
* Brezovnlk, Zvonöeki, K 1-50, po poäti 20 b več. i



Soibatfict titling SHr. 77. 702 5. «pril 1907,

Telegraphen-,
Telephon- und
Blitzableiter-

anlagen
sowie Erprobung der Funktions-

fähigkeit von Blitzableitern
übernimmt zu billigsten Preisen

Ludw. Bäcker
Elektriker

Maria Theresia-Strasse 10.

(1206) 12-3

(1251) 3-3 Nett möblierte»

Monatzimmer
mit separiertem Eingang, ist Salender-
gasse Nr. 6/1. sofort zu vermieten.

^ ^ Gegründet 1842. ^ ^ ^

T Wappen-, Scliriften- T
und Schildermaler

Brüder Eberl
Laibach

Mlkloiiöstraße Nr. 6
Ballhausgasse Nr. 6.

1 Telephon 154. (1766) 278

psl» WASSER
Sfy'"Qk FÖRDERIN«*
1&~/\A ANLAGEN
W X mh ausflrfgeltgtn«
J » l / i V QUELLEN
\f : Jr A A If I I N T(fe : ̂ r '*k> 1 *̂» •> *• n A
my ̂ jjr m i „MÄHRISCH- _^
^•*pr''^t 'j ^WEISSKIIRCHE** 3

K. u. k. Hoflieferant.

Wie ich nach 8 Tagen von sohreokl.

Asthmaleiden
geheilt wurde, teile ich HUB Dankbarkeit
gern kostenlos jedem Asthmaleldenden
gegen Einsendung des Rückportos sofort mit.
Karl Keil. Fiston-Solist, Dresden, Ber-
linerstraße 60. (1238) 3—2

Wohnung
bestehend aus drei bis vier Zimmern, Küche,
Bad und sonstigem Zugehör, mit Garten-

benützung, wird von ruhiger Partei

zum Maitermin zu mieten gesucht.
Anträge werden unter „Wohnung 1271"
an die Administr. dieser Zeitung erbeten.

(1271) 2 -2

Zwei Wohnungen
sind Salendergasse 6 zum Maitermin
zu vermieten, und zwar:

1.) Ein Zimmer aamt Zugehör,
Jahresmieto 100 Gulden;

2.) ein Zimmer samt Zugehör,
Jahre8miete 125 Gulden.

Anzufragen ebendort im III. Stock beim
Hausherrn. (1265) 2—2

/ f ie ld. Medaille: Berlin, Piris, Rom u s w . /

Bestes koBm. Zahn- ^ ^ ^ ^ ^
reinigunga- _^^*+ + ^ \ ^
mittel ^ ^ j l \ % * V ^ ^ *

^ ^ ^ . ^ 0 Seydl, Laibach J
^>^\+ 8pit«l(Stritar)gasso 7 yT

(806) 62-19

Ein heller Hops
verwendet stets

Dr. Oetkers %
Backpulver ft 12 h. ,
Vanillin-Kucker a 13 b. S
Puddingpulver a IS li. ^
Millionenfach bewährte Rezepte gratia °?
von den besten Kolonialwaren- und

Drogongeachäften jeder Stadt.
Vorrätig bei Anton Ntacal und

Anton Hans.

«̂ MM̂ V̂i Panoi*3iYi3"Kositionanid

f ^ ^ ^ l t l l ^ l 1 in Laibachl Bur9P |atz 3 (untes der "Narodna kavarna").
t^OTtjffi^^ŽS f' S Ausgestellt vom 1. bis einsohl. 6. April 1907 :

• 1
! Bestens empfohlen: v* !̂
'( K ü h i i K botanischer Taschenbilderbogen, Heft 1, K - '60 S\
'f K u l m s botanischer Taschenbilderbogen, Heft 2, K —'60 y|
'f K ü h n » botanischer Taschenbilderbogen, Heft 3, K — 6 0 ĵ
> K ü h n s botanischer Taschenbilderbogen, Heft 4, K —"60 yj
'ä K ü h n s zoologischer Taschenbilderbogen, Heft 1, K —'72 S\
'ä H ü h u s zoologischer Taschenbilderbogen, Heft 2, K —-72 ^|

( lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg, Buchhandlung ^

jf in La ibach , Kongreßplatz Nr. 2. (1260) 10-3 Sl

Assicurazioni Generali in Triest.
Gegründet 1831. (464) 12—3

Grewahrleistungsfonds über 3 0 0 Millionen Kronen.

Geschäftsergebnisse
der Lebeusversicherungsabteilnng

im Monate März 1907 seit I. Jänner 1907

Eingereicht Anträge 1625 3267

über eine Versicherungssumme von K 15,927.20198 K 48,5»«.»52 74

A u s g e f e r t i g t e P o l i z z e n . . . . 1 3 4 4 465»

über eine Versicherungssumme von K 12,019.40437 K 44,078.013'S*

Angemeldete Schäden K 579.650*21 K 2,277.678*7»

^ l o ^ U g l t i i r ^ n t 0 l n o d M , t s 2 : a « » x o unH vul lu t fsur- IVol inun^sn
lm ll»,N»S. - 5 ^lilnNou vom 8t»(it/.Lutrllin. — IlHltoLtellu der «I^lctri^clieu
i'iAiuna? und 0mnil)U8 ul̂ oli uUon Iliolttunzeu. Ilaus mit dül^erl. moä. komkort.
1 8tock Ämmor til l 1 kornon «. 1 80, 2. Ltoek ü. 1 60. 3. 8tocll Ü. 1 40 inkl.

Liciit unä 8orvics. — I'els^Iwn 16.573. (H592) 12—4

F^iliale dor* ^M^Mp^ K^ KL. ĵ r̂ ix .̂

Ocsterreictiischen Credit-Anstalt für Handel und Gewerbe
(vormals L. C. Luckmann)

LAIB ACH, Franz-Josef-Straße Nr. 9
Aktienkapital und Reserven K 183,000.000—

befaßt ßich mit Bank- und Weohaleroperatlonen aller Art, als: I ubornimmt Einlagren zur Verzinsung gegen Sparbüchel, im Konto- I
Ein- und Verkauf von in- und ausländischen Renten, Pfandbriefen, Korrent und auf Oiro-Konto und räumt den Konto-Inhaberu das Recht I
Aktien, Losen, Valuten und Devisen, ein, auch über deren ganzes Outhaben mittelst Soheok a vista I

beschäftigt sich mit der Beschaffung und Deponierung von Heiratskautionen, zu verfügen, I
Dienstkautionen nowie Vadien zu Offertbeteiligungen, emittiert verziusliohe Kassensoheine, I

übernimmt die Verwahrung von Wertpapieren und besorgt deren Ver- gewährt Kredite im Konto-Korrent, I
waltung sowie Revision bei Verlosungen, eskomptiert im In- und Auslande zahlbare Weohsel und Übernimmt solche I

versiohert Lose gegen Ziehungsverluste, zur Inkassobesorgung, I
löst Coupons und verloste Effekten an ihrer Kassa ein, überläßt Anweisungen uud stellt Kreditbriefe aus auf alle Plätze des In- I
erteilt Vorschüsse auf Effekten und nimmt Bb'rsenordres für In- und und Auslandes, I

ausländisohe Börsen entgegen, erteilt gewissenhaften Rat bei Kapitalsanlagen. (1232) 15-4 I

V r u c l u n d V e r l a g v o n J g . v . K l e i n m a y r H F e d . V a m b e r g


